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Medienmitteilung vom 5. April 2014 
 

 

Solothurn: Sachbeschädigungen und Auseinanderset-
zungen in der Innenstadt (Zeugenaufruf) 
 

In der Nacht auf Samstag kam es in der Solothurner Innenstadt zu 

mehreren Sachbeschädigungen und Auseinandersetzungen. Die Po-

lizei konnte schliesslich zwei Tatverdächtige festnehmen. Später 

wurde eine Person mit schweren Verletzungen im Spital angetrof-

fen. Ob ein Zusammenhang besteht, ist derzeit unklar. Die Polizei 

sucht Zeugen. 

 

Am frühen Samstagmorgen, 5. April 2014, gegen 1.10 Uhr wurde die Polizei 

darüber informiert, dass am Landhausquai in Solothurn eine Auseinander-

setzung zwischen mehreren Personen stattfindet. Umgehend wurden meh-

rere Kräfte der Kantons- und der Stadtpolizei Solothurn vor Ort beordert. 

Noch während der Anfahrt zog die Gruppe weiter. In der Folge gingen wei-

tere Meldungen ein über randalierende Personen und zum Teil tätliche Aus-

einandersetzungen – unter anderem in der Barfüssergasse und in der St. 

Urbangasse. Dort in der Nähe konnte eine Patrouille gegen 1.30 Uhr die be-

sagte Gruppe von drei Personen feststellen. Sie flüchteten umgehend. Der 

Polizei gelang es schliesslich, zwei Männer – beides Schweizer zwischen 20 

und 30 Jahren – anzuhalten und zum Teil unter heftiger Gegenwehr festzu-

nehmen. Sie befinden sich in Haft. Mindestens eine weitere Person ist flüch-

tig. Entsprechende Ermittlungen laufen. Die Höhe der Sachbeschädigungen 

ist noch nicht bekannt. 

 

Person schwer verletzt 

Am Samstagmorgen wurde die Polizei zudem informiert, dass in Solothurn 

eine Person offenbar bei einer Auseinandersetzung am Kopf schwer verletzt 

worden sei und ins Spital gebracht wurde. Ob ein Zusammenhang mit den 

Vorfällen in der Innenstadt besteht, ist derzeit unklar.  

 

Die Polizei sucht Zeugen. Personen, die Auskünfte zu den Vorfällen in der 

Innenstadt machen oder Hinweise zur Gruppe der randalierenden Personen 

geben können, werden gebeten, sich mit der Polizei in Verbindung zu set-

zen. Hinweise nehmen sowohl die Kantonspolizei Solothurn (Telefon 032 

627 71 11) sowie die Stadtpolizei Solothurn entgegen (032 626 99 11). 
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